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Skizze des Kriegsſchauplatzes
mit Buchſtaben und Jnterpunctionszeichen hergeſtellt

i te hinter den Städtenamen ſo wie die vording verein die Städte ſelbſt Da dieſe Küſtenſtädte
ſind mit Ausnahme der zuletzt genannten ſo geben die
den Städtenamen folgenden Punkte zuſammen mit dem rechten
Endpunkte der Gedankinſtriche die Küſtenlinie an Die Voth
wendigkeit die Zeilen inne zu halten hat dazu gezwungen Arica
und Jquique vopvelt ſo weit als es dem Maßſtabe entſpricht
auseinander zu legen und ebenſo das zwiſchen Chile und Peru
eingeſchobene Gebiet um ein Drittel zu verbreitern Die Doppel
punkte bezeichnen Binnengrenzen Wenn man die Land und
See Grenzen mit einem farbigen Stifte nachzieht ſo gewinnt
das Bild an Anſchaulichkeit Maßſlab Der ſenkrechte Abſtand
zweier Gedankenſtriche 20 M I5 1 Aequatorgrad

i litäriſchen Kräfte der drei betheiligten Staatenwnde v reren daß Peru bei etwa 3 Mill Einw
eine Feldarmee von 20,000 Bolivia bei annähernd 2 Milt
Einw eine ſolche von 10,000 Mann aufſtellen könne während
vie Kriegsſtärke ves chileniſchen Heeres 16,000 Mann betrage
Kriegsſchiffe hat oder vielmehr hatte Peru 15 darunter
6 Panzerſchiffe mit 50 ſchweren Geſchützen Chile 11 darunter
nur 3 Panzerſchiffe mit 20 7 ſchweren Geſchützen Bolivia

hat keine Flotte e Voliviauiſche JNach Beginn des Krieges marſchirte die bolivian ſche Armee
nach dem ſüdlichen Peru wo denn auch die peruagniſchen
Truppen erſchienen Sie wagten nicht von hier aus über den
Grenzflauß Loa in das bolivianiſche Küſtenland einzudriggen
ſondern ließen den Gegnern ruhig das Gebiet von dem das
Streitobjekt einen Theil bildete Andererſeits konnten die
Ehilenen nicht den Krieg nach Peru tragen weil ihnen zwar
Freiwillige nach Tauſenden zuſtrömten aber noch zwei Mo
nate vergingen bis die nöthigen Waffen aus Europa herbeige
bracht wurden Deſto ereignißreicher war der Seekampf
Monatelang hatten die Chilenen den wichtigen peruaniſchen
Hafen Jquique blokirt und lähmten dadurch Peru s Salpeter
handel vollſtändig Sie bombardirten ferner ven Hafen Pi
ſagug zwiſchen Jquique und Arica und zerſtörten alle
Landungsvorrichtungen Lichterſchiffe und Boote Es iſt ſchwer
begreiflich wie die Chilenen einer ſtark überlegenen Flotte
gegenüber ſo das Meer beherrſchen konnten Das erſte See
treffen es fand wie es ſcheint um die Mitte Mai gegen
über der Mündung des peruaniſchbolivianiſchen Grenzfluſſes
Log ſtatt war für die Peruaner unrühmlich Mit zwei
Panzerſchiffen von zuſammen 18 Kanonen überfielen ſie den
ungepanzerten nur 4 Kanonen führenden chileniſchen Dampfer

Magakllanes
Eine volle Stunde ſchoß ſich der Capitän Latorre mit dem

überlegenen Gegner herum richtete vor Allem die Fregatte
Union übel zu und ſetzte endlich nachdem die Peruaner

abgedampft waren ſeine Fahrt ungebindert fort Opferreicher
aber auch noch glorreicher und im Ausgange doch wieder ge
winnbringend war die Seeſchlacht bei Jquique welche bald

I Vellage zu Nr 292 der SaaleZeitung
nach dem Gefecht am Log am 23 Mai ſtattgefunden hatDie ileniſchen Panzerſchiffe hatten die Rhede don Jquigue
verlaſſen und die drei kleinen Holzſchiffe Esmeralda I
mari und Covadonga mit zuſammen 8 Funfzig und

rückgeblieben Sie ſahen fich plötzlich von den keiden furcht
barften Panzerſchiffen der feindlichen Flotte der Indepen
dencia und dem Huascar angegriffen welche mit 150 und
300 Pfündern ausgerüſtet waren er Kampf konnte nicht
lange unentſchieden bleiben bald war die Esmeralda ſo
zerſchoſſen daß Admiral Grau vom Huakcar ſie zur Ueber
gabe aufforderte Das chileniſche Schiff gab als Antwort eine
volle Breitſeite und wurde nun vom Huascar gerammt
In demſelben Augenblicke enterte der verwegene Capitän der
Esmeralda Thompſon und fand mit zwanzig ſeiner Leute

kämpfend auf dem Verdecke des Huagscar den Heldentod
Die übrige Mannſchaft fand größtentheils den Untergang in
den Wellen

Aber Peru ſollte dieſen leichten Sieg theuer bezahlen Der
kleine Dampfer Covadonga ein altes Schiff welches der

Spaniern abgenommen hatte trieb mit der gewaltigen Jndependencia ſein Spiel Zweimal ließ er ſie ganz nahe

kommen und wich dann dem Stoße aus So wurde das
feindliche Schiff in die Nähe eines Felſens gelockt auf den es
bei dem dritten Rammverſuche auflief Die Covadonga ent
kam und die Peruaner mußten ihr ſchönſtes Panzerſchiff nach
dem ſ die Mannſchaft gerettet in Brand ſtecken um es
nicht in die Hände der Feinde fallen zu laſſen Am 10 Juli
griff die Mäagallanes den Huascar auf der Rhede von
Jquique an wo dieſer einen unbewaffneten Dampfer nehmen
wollte wich viermal den Stößen des Ungeheuers aus und ſchoß
ibm eine 130pfündige Stahlgranate in den Panzer Jm
Auguſt gaben die Chilenen die Blokade von Jquique auf
im September erhielten ſie bedeutende Waffenzufuhr aus
Europa bewaffneten die inzwiſchen zu Tauſenden eingetretenen
Mannſchaften aufs beſte und rüſteten ſich zu einem ent
ſcheidenden Schlage Am Anfang des October der Tag wird
leider nicht gemeldet am 10 kam die Nachricht nach Lima
fand das Seegefecht ſtatt durch welches der Hugscar in
die e der Chilenen fiel Wir haben neulich gerauer
darüber berichtet

Nun hatten die Peruaner keine Flotte mehr welche der
chileniſchen auch nur annähernd gewachſen geweſen wäre und
alsbald ſchifften ſich chileniſche Truppen ein um auf perua
niſchem Gebiete zu landen Am 2 November wurden unter
dem Schutze der Kriegsflotte 12000 Mann bei Piſagua etwa
in der Mitte zwiſchen Arica im Norden und Jquique im Süden äusgeſchiſt die Stadt und die Stellung der Bolivianer

wurde bombardirt beide mit einem Verluſte von mindeſtens
300 Mann mit Sturm genommen und die Bolivianer nach
Jquique zurückgeworfen wo die en der Peruaner
ſtand Zwei oder drei Tage darauf folgten ihnen die Sieger
und ſchlugen die vereinigten Gegner aufs Neue Das perug
niſche Kriegsſchiff Pilcomajo wurde bei dieſer Gelegenheit von
der chileniſchen Flotte genommen

Hier ſcheint jedoch nur noch die Nachhut der Verbündeten
von den Chilenen erreicht zu ſein Die Huuptmacht zog ſich
an den Fuß der Anden zurück wo ſie nicht lange darauf
von dem nachrückenden Feinde bei Tarapacä 8 Meilen von
Jquique und der Küſte geſchlagen wurde Jnzwiſchen hat
ſich die chileniſche Sürarmee unter General Villagran in der
Stärke von angeblich 18,000 Mann nach Norden aufgemacht
um den Feind welcher über die himmelhohen Andenpäſſe im
günſtigſten Fall mit Aufgebung ſeiner ganzen Artillerie und
Bagage entweichen könnte zwiſchen zwei Feuer zu bringen
Gerade dieſe ſtärkſte chileniſche Truppenmacht aber hat eine
Niederlage erlitten Eine Abtheilung von 1500 Mann ent
weder der Vortrab der ſich zu weit vorgewagt oder ein
ſeitlich detachirtes Corps iſt von dem bolivianiſchen General
Carrasca wahrſcheinlich mit einem neu aufgebotenen Heere
unweit des Rio Loa angegriffen und nach tapferſter Gegen
wehr der Anführer der Chilenen General Muro fiel
indem er perſönlich einen Bayhonnetangriff leitete zur
Capitulation gezwungen worden
So ſchwer und ſchmerzlich dieſer Schlag für die Chilenen
iſt ſo wird er doch kaum im Stande ſein dem Kriege eine
andere Wendung zu geben

Jn der Litteraria vom 8 Dez hielt Herr Adminiſtrator
Schürmann einen Vortrag über die angebliche Ueberſetzungs
ſeuche in Deutſchland Nicht die Wahl des Gegenſtandes aber

Die Schneiderrechnung
er daſſelb herzig ſaubere Weiberl iſt meinſt das übere irre e ein winzig kleines Büblein am Arm

ährt Wart nur wirſt es gleich ſehen daß ſie bineingeht
s Haus das neben dem Pfarrhof völlig das ſchönſte und

vornehmſte iſt im Dorf Das iſt das Hafnerhaus und das
herzig ſaubere Weibchen iſt die Hafnerin und das kleine Bübel
iſt ibr einziges Kind und ihr Mann Gott tröſt ſeineSeel ſt geſtorben ſchon vor einem Jahr

Wenn ſonſt nur die Weiber zum Hafner gegangen ſind um
Töpfe und Schüſſeln zu holen ſo thaten es jetzt gar die
Maänner und noch die jungen Männer dazu Die n
kauften ſie und die Töpferin meinten ſ die Töpferin ja
das war eine Thonarbeit ein Meiſterſtück von dem oberſten
Töpfer von dem lieben Herrgott ſelber

er Großbauer vom Ebenhof kam der junge Sattler Fritz
kam der reiche Wirthſohn kam Die gar nichts ſonſt zu thun
wußten im Hafnerhauſe die kauften ſich einen thönernen
Kukuk recht hübſch grün glaſirt und gaben dem Büblein
Aepfel oder ein Germkipfel und frugen das Weibchen wie s
denn alleweil gehe Und die jurge Wittwe antwottete nicht
Paſſirt, oder s könnt beſſer ſein man thät s ertragen,

oder muß ſchon gut ſein wenn s nicht beſſer iſt Gar
nichts von dergleichen Dank ſchön ſagte ſie kurz und einen
Topf hatten ſie gekauft und einen Korb trugen ſie heim

Nicht gar weit vom Hafnerhaus ſteht das Häuschen des

nö s nicht verſagen aus Roſeggers LuſtigenGachiakent Wien Man ſche ughandlung noch die obige mit
zutheilen

Siebzigpfündern waren zur Aufrechthaltung der Blokade zu t

jetzige chileniſche Admiral Williams Rebolledo 1866 den K

13 Dezember 1879
Dr Eduard Engel des gegenwärtigen Redacteur s des z
zins für die Litteratur des Auslandes veranlaßt deren Titel
lautet Die Ueberſetzungsſeuche in Deutſchland Nachdem der
Redner ſeine Zuhörer den nicht mehr ungewohnten Ton des
Abſprechens und der Arroganz deſſen ſich Herr Dr Engel den

ilologen den Aeſthetikern und vor ollem dem Veſepöbel
gegenüber befleißigt hatte kennen lernen laſſen ging er auf die dem
ganzen Raiſonnement des Mannes zu Grunde liegende Annahme
ein daß die Ueberſetzerei ſetzt eine Seuche wäre d h daß ſie in
ungeſunder Weiſe mehr als je maßlos wuch re und erwies dieſe
Annahme an der Hand zuverläſſiger Daten als völlig falſchJn der Mitte der Siebzigerjahre des vorigen Jahrhunderts
machte die Ueberſetzungslitteratur ein volles Drittel der Ge
ſammtlitteratur Deutſchlands aus in den Funfzigerjahren dieſes
Jahrhunderts noch nicht ein Zwenzigſtel

Die Ueberſetzungskunſt hat in Deutſchland eine höhere Bedeu
tung als in andern Ländern denn ſie iſt nach Luther s ewig
muſterhaftem Vorgange von Klaſſikern gepflegt worden
Der Redner gab dann die Vorgeſchichte der Aera der Ueber
ſetzungen Jm 16 Jahrh hatte Deutſchland eine internationale
Büchermeſſe die zu Frankfurt a/M welche von dem berühmten
Henry Etienne Henricus Stephanus in einer geradezu enthuſiaſtiſchen Weiſe gefeiert wird Mit dem dreißigiährigen

riege und vor allem nach dieſem verlor dieſe Meſſe immer
mehr Dem allgemeinen Verfalle wiſſenſchaſtlicher und
litterariſcher Beſtrebungen gegenüber empfiehlt der große
Leibniz in den Siebzigerjahren des ſiebzehnten Jahrhunderts
geradezu Ueberſetzen und Nachdruck Jn der er Hälfte
des achtzehnten Jahrhunderts konnte die einheimiſche Production
in keiner Weiſe dem Bedürfniſſe genügen Daher der Auf
ſchwung der Ueberſetzerei Jn Leipzig gab es im letzten Drittel
des Jahrbunderts förmliche Ueberſetzungsbureau s unter Leitung
des Magiſters Schwabe Adelung s und anderer Der Redner

ab hier die intereſſanteſten Details und Belege Die Ueber
etzungen aus dem Franzöſiſchen wurden am ſchlechteſten bezahlt
dann kamen die aus dem Engliſchen darnach die aus dem Jta
lieniſchen Faſt aus allen europäiſchen Culturſprachen wurde
damals in Leipzig überſetzt Durch den ſchlauen leſpziger Buch
händler Reich veranlaßt gewährte die Sächſiſche Regierung im
Jahre 1673 Ueberſetzungen denſelben Schutz wie Originalen
Dieſe thörichte Beſtimmung beſtand bis zum Jahre 1812 Jhre
Schädlichkeit wurde dadurch ſehr gemildert daß die leipziger
Buchhändlermeſſe den Charakter eines materiellen Bücheraus
tauſches verlor

Der letzte Theil des Vortrages beſchäftigte ſich mit den inter
nationalen Verträgen zum Schutze des litterariſchen Eigenthums
deren das Ueberſetzungsrecht betreffende Beſtimmungen genau
erörtert wurden Eine ſich anſchließende Discuſſion veranlaßte
Herrn Schürmann noch zu weiteren hochintereſſanten Mittheilun
gen über Verhältniſſe Rechtsfragen und Jntereſſen über welche
er wie ſchwerlich ein Zweiter Auskunft zu geben im Stande iſt

e

Provinzial Nachrichten
Aus dem Kreiſe Merſeburg 10 Dec Am härteſten

werden von dem gegenwärtigen Unwetter die armen Land
briefträger mitbetroffen Dem Briefträger T aus Gröbers
welcher die Dörfer Röglitz Weßmar Raßnitz Pritzſchöng
Weſenitz und Lochau begeht wäre es am 6 d faſt ans Leben
gegangen Derſelbe iſt ein ſchon bejahrter Mann und als er an
genanntem Tage von Lochau aus den Heimweg antreten wollte
war der Abend bereits hereingebrochen Trotzdem machte ſich
der Mann auf den Weg Wie erſtaunten indeß die im Gaſthofe
zu Lochau anweſenden Gäſte als der Briefträger nach drei
Stunden völlig erſchöpft wieder dort anlangte Drei volle
Stunden war der Mann herumgeirrt ohne den Weg den er ſo
oft zurückgelegt finden zu können Eine komiſche Scene
ger fich kürzlich bei Gelegenheit einer Jagd an dem Orte des

endezpous dem Gaſthofe zu GroßKugel ab Ein Herr aus
Gröbers hatte zu ſeiner Bedienung und falls vielleicht ein
Treiber fehlen ſollte einen Mann mitgebracht Letzterer ſtotterte
zufällig ſehr ſtark Mit dem gleichen Leiden behaftet war ein
Mann aus Groß Kugel der gerade auch in dem Gaſthofe jedoch
in einem andern Zimmer anweſend war Gehe doch in die
andere Stube dort iſt Dein Bruder redete der Gaſtwirth den
Mann aus Gröbers an Da da da da das iſt doch nicht
mein Bru Bru Bru Bru Bru der ſagte der Stotternde

Wa wa was Du wi wi wi willſt mich wo wo wo wo wohl
foppen meinte ſein Leidensgefährte Du Du Du Du
ſpott tot tot tot teſt mir ja nach Nein Du Du Du wi wi
willſt mich zum Bebebebe ſten haben ſagte der Andere ich
hau au aue aue Dir eine heru ru ru ru nter Es fehlted viel ſo wäre aus dieſem ſchlechten Witz eine ſolenne dellett

ent ben Nur die Zureden der Gäſte beſänftigten die Beiden
wieder

Die k Regierung zu Merſeburg hat die Lehrer ihres
Auſſichtebezirks durch die KreisSchulinſpectoren benachrichtigt
daß ſie die Erlaubniß zur Uebernahme von Agenturen r
Lebensverſicherungsgeſellſchaften ſtets gern dagegen für
Feuer und Hagelverſicherungsgeſellſchaften niemals ertheilen
werde Die Regierung warnt auch vor Ueberbürdung mit
Privatſtunden

Der Dorfztg zufolge wurde in Lichtenfels ein Kindweiblichen Geſchlechts ohne Arme und Siint geboren e
die Faſſung des Thema s war durch eine Brochüre des Herrn Uebrigen wäre daſſelbe vollſtändig ausgebildet und kräftig

rothen Schneiders Der Schneider aber war eigentlich nicht
roth er war weiß und mild und jung und wohl doch gelen

e und wenn man Alles in Allem r ein bildſauberes
ännchen dazu that er nicht trinken nicht ſpielen that fein

haushalten ſich ſelber das Süpplein kochen und das Bett
aufſchichten weil er Junggeſelle war Sein Großvater der
das Häuschen erbaut hatte ſoll häufig glühende Wangen und
eine rothe Naſe gehabt haben weswegen die Leute das Schnei
derhäuschen bis auf den heutigen Tag beim rothen Schneider
r als ob der Junge noch einſtehen ſollte für die Farbe

en

Kam denn unſer junger Schneider zuweilen in das Hafner
haus und kaufte ein Töpfchen oder ein Schüſſelchen und was
des thönernen Hausrathes ſo iſt aber je häufiger er die Haf
nerin ſah deſto mehr Hafen ſchlug er zuſammen deſto mehr
Radelſpitzen brach er 1 heilloſer verſengte er das Tuch mit
dem Bügeleiſen Und in den Nächten träumte er nichts als
von lauter Häfen und Reindln

Da ging er denn doch einmal zur Hafnerin als ſie allein
im Garten war und ſagte Was meinſt denn Frau Nach
barin wenn ich Dich fragen thät Schau ich weißauf die Läng geht s nicht ſo fort

Was denn fiel die junge Wittwe raſch dazwiſchen Das
ſchreckte den Schneider und kleinlaut ſetzte er bei Um ſo ein
Häferl hab ich Dich fragen wollen mit zwei Hängeln weißt

Was fragſt mich denn das haſt ſie gleichwohl ſchon hun
dertmal geſehen in der Werkſtatt, entgegnete die Hafnerin
und eilte davon

Da ging der Schneider her kaufte Schreibpapier mit rothen

jerin

nicht verbrannte mitſammt den ſchönen Roſen und Herzen

der Liebesbrief war heiß wie ein glühendes Bügeleiſen Es
war nicht blos eine Liebeserklärung in Herz und Schmerz swar ein kerniger Heirathsantrag mit der dringenden Bitte
um Antwort

Es kam aber keine Antwort Da rief der Schneider ein
le über den Gartenzaun Nu Frau Nachbarin iſt s

wa
Recht daß ich Dich ſehe Schneider, ſagte die Wittwe

Jch hab ſo viel Pfingſtroſen heuer in meinem Garten
ine Dir Freude ſo magſt ſchon dann und wann eine

en

Und ſie ging davon
Das war nicht ja und nicht nein und die Ungewißheit

brachte den armen Schneider ſchier zur Verzweiflung
Stand ein paar Tage an kam der Hafnerin Bübel zum

Schneider mit einem Wamschen Mutter läßt bitten Herr

e wo Ja e w nrav Der Kleine bekam ein Tellerchen friſcher Kirſchenaß ſie ger un ging dann davon en friſch ſhen
g Aer ear agen rauf kam er wieder Jſt das Wäms

Wie neu Junge nimm laß Mutter ſchön grüßen

er Mutter läßt fragen um vie Schuldigkeit

ſagt a er W r z nach unbes aus Jſt s was ſe ifſt s nix und iſt snir ſo iſ s fünfundzwanzig Kreuzer h ß

Roſen bemalt und ſchrieb einen Liebesbrief in Verſen an diede n Das wundert mich heute noch daß W rn
Die fünfundzwanzig Kreuzer ſind nicht geſchickt worden
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Abgeordnetenhaus eine Eingabe gerichtet welche auf folgende

Deutſches Reich
Der Herzog und die Herzogin von Anhalt trafen am

Mittwoch aus Deſſau in Berlin ein und verweilten einige
Stunden zum Beſuch beim Prinzen und der Prinzeſſin

e Karl Abend 8 Uhr haben dieſelben Berlin wieder
verlaſſen

Eine Ueberſicht des Jnhalts der neuen Verwaltun ge
geſetze ſchließt die Provinzial Correſpondenz mit
folgenden Worten

Dieſe Stizgirng der Grundlagen der Organiſation wird
genügen um die Bedeutſamkeit der vorgelegten Geſetzentwürfe
erkennen zu laſſen Es iſt an der anpna ſeſſzuhalten daß
es gelingen werde die Entwürfe noch im Laufe der gegen
wärtigen Seſſion zu erledigen damit die Einheit des Ver
waltungsorganismus alsbald hergeſtellt und Raum gewonnen
werde für die noch bleibenden umfaſſenden Aufgaben auf dem
Gebiete der kommunalen Reform
Das Aelteſten Kollegium der Berliner Kauf

mannſchaft hat in Sachen der Eiſenbahnräthe an das

Wünſche hinausläuft fDen Bezirkseiſenbahnräthen und dem Landeseiſenbahnrath
für die dazu geeigneten Angelegenheiten das Entſcheidungs
recht einzuräumen in oweit daſſelbe nicht den geſetzgebenden
Körperſchaften vorbehalten wird 2 Den Bezirkseiſenbahn
räthen und event dem Landeseiſenbahnrath das Recht zuzu
geſtehen durch ſtändige Vertreter mit vollem Stimmrecht an
den ordentlichen Sitzungen der Eiſenbabhndirectionen reſp der
zu bildenden Centraldirection aller Staatsbahnen Theil zu
nehmen Das Wahlrecht für die Bezirkseiſenbahnräthe und
für den Landeseiſenbahnrath ſo zu geſtalten deß der Handel
und die Induſtrie ſicher ſind in dem ibrer Bedeutung ent
ſprechenden Maße in den Bezirkseiſenbahnräthen bezw im
Landeseiſenbahnrath vertreten zu ſein 4 Jn dem Ausſchuſſe
des Landes eiſenbahnrathes das Zahlenverhältniß der Mitglieder
aus den Jntereſſenkreiſen gegenüber den anderen Mitgliedern
für die erſteren günſtiger zu geſtalten als die von der Kom
miſſion vorgeſchlagene Reſolution dies will

Jn Anſehung der Verwendung von Surrogaten bei der
Tabakfabrikation hat der Bundesrath beſchloſſen 1 Bei
der Herſtellung von Tabakfabrikaten ift die Verwendung von
Kirſch und Weichſelblättern geſtattet 2 die Abgabe von den
zu 1 genannten Tabakſurrogaten beträgt 65 M für 100 Kg
nach Maßgabe ihres Gewichts in fabrikationsreifem Zuſtande
3 für die Verwendung der gedachten Surrogate treten die
im Entwurfe beigefügten Generalvorſchriften jedoch mit fol
genden Abänderungen in Geltung a in S 1 daſelbſt haben
die Abſätze 3 und 4 wie folgt zu lauten Die Verwendung
iſt der Controle der Beamten der Steuerverwaltung unter
worfen Dieſelben find berechtigt die Fabrikationsräume und
Lagerräume in den Geſchäftsſtunden zu betreten und alle die
jenigen Ermittelungen vorzunehmen welche zur Ausübung der
Controle erforderlich find Die Einſicht der über den Bezug ſch
und den Verbrauch der Surrogate geführten Fabrik Handels
bücher darf jedoch nur von den Oberbeamten der Steuerver
waltung vorgenommen werden Die genannten Surrogate
dürfen von den Fabrikanten nur in fabrikationsreifem Zuſtande
nach der Fabrik bezogen werden

Offiziös wird uns unter dem 9 d M aus Berlin
geſchrieben
Auf Grund des in der Zeitſchrift für Berg Hütten und Sa

linenweſen enthaltenen Berichts über die Bergwerkinduſtrie
nud Bergwerkverwaltung in Preußen im Jahre 1878 kann
conſtatirt werden daß die Geſammtproduckion in dieſem
Jahre ſich erheblich böher geſtellt hat daß aber der Geſammt
werth der höheren Production unter den Werth der niederen
Production im Vorjahre ſank Das ſoeben erſchienene Octoberbeft der Wonatebette für Statiſtik des deutſchen Reichs bringt

n einen Juſtag über die Produktion der Bergwerke Sa
inen und Hütten im deutſchen Reich und in Luxemburg für das

Jahr 1878 Es wird in Bezug auf die Lage der Montan
induſtrie während des gedachten We bemerkt Verglichen mit
dem Jahre 1877 laſſen wie die ſtatiſtiſchen Nachrichten darthun
die 1878er Ziffern in den wichtigſten Betriebsgruppen eine beträcht
liche Zunahme der Production bei Abnahme des Durchſchnitts
werthes der Mengeneinheit erkennen

der Kartoffelausfuhr als Aequivalent für die Getreide
utzzöllee zur Beförderung des Wohles der Arbeiter gegrün

deten Vereine Concordia ſind neuerdings eine größere
Anzahl von Städten des Vaterlandes als corporative Mit
glieder beigetreten ſo die Städte Minden Witten Hannover
Wiesbaden Biebtich Karlsruhe Leipzig Breelau Regens
burg Worms c Auch die Beitrittserklärungen von Einzel

rſonen aus allen Berufsklaſſen und Ständen nehmen regen
ortgang

Jm Abgeordnetenhauſe iſt eine aus Mitgliedern aller
Parteien beſtehende freſe Commiſſion zuſammengetreten
welche ſich die Aufgabe ſtellt auf die Beſeitigung des bekannten
Beeren und Tigragraphen aus dem Feld und Forſt
polizeigeſetze hinzuwirken t

Für die Verjährung gewiſſer rin erungen hat derletzte Decembertag eine große Bedeutung Es handelt ſich
um diejenigen Forderungen für welche das Geſ tz eine kürzere
Verjährungéfriſt von zwei bezw vier Jahren feſtgeſetzt Die
wei bez vierjährige Verjährungsfriſt beginnt mit dem Ablaufe
es letzten December desjenigen Jahres in welchem die Schuld

zahlbar war und wenn ein Zahlungstag nicht beſonders feſtgeſetztwar mit dem letzten December des de in welchem die For
derung entſtanden iſt Es verjähren hiernach am 31 December
1879 alle diejenigen Forderungen welche im Laufe des Jahres
1877 bei 2 Jabren bezw 1875 bei 4 Jahren fällig reſp ent
ſtanden ſind Die Verjährung kann aber durch mancherlei Hand
lungen unterbrochen werden Eine einſeitige au ergerichtliche
Mahnung iſt auf den Lauf der Verjährung einflußlos wogegen
ein gegenſeitiges Anerkenntniß geeignet iſt den Lauf der Verjäh
rung zu unterbrechen Ein ſolches kann ausdrücklich oder ſtill
ſchweigend durch Abſchlagszahlungen Hirne Beſtellung
einer Sicherheit erklärt werden Nach erfolgter Unterbrechung
beginnt eine neue Verjährung zu deren Vollendung eine der

gleichkommende Friſt wegt iſt Nach dem frühe
ren Prozeßverfahren galt ferner als das eliebteſte Mittel eine
ſolche Unterbrechung herbeizuführen die Klageanmeldung Durch
dieſe wurde der ſäumige Schuldner an ſeine Verpflichtung er
inneri Der Gläubiger dagegen brauchte keine wirkliche Klage
anzuſtellen um ſich ſür weitere 2 reſp 4 Jahre ſein Recht zu
erhalten Das neue Verfahren kennt zwar dieſe Klageanweldung
nſcht hat aber dem Gläubiger ein ebenſo wirkſames Mittel an
die Hand gegeben Es empfiehlt ſich nämlich von dem Mahn
verfſahren Gebrauch zu machen und durch Zuſtellung des
Zahlungsbefehls an den Schuldner die Unterbrechung der Ver
jährung zu bewirken

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß
Ueber den wie mitgetheilt angenommenen Antrag A der Eiſen

r entſpann ſich in der geſtrigen Sitzung folgende
ebatte
Erſter Redner gegen die Reſolution iſt der Dr Reichen

ſperger Sie werden bei näherer Betrachtung der Jhnen vor
geſchlagenen Garantien zuſtimmen müſſen daß aus dieſem Be
hluſſe gar keine poſitiven Garantien zur Sicherung konſtitutio

neller Rechte hervorgehen können Das Haus kann obwobl ja
zuzugeben iſt daß das Arbeitsquantum für dieſe Seſſion zu groß
iſt doch verlangen daß die Regierung die einſchlägigen von der
Commiſſion verlangten Geſetze ſchon jetzt vorlegt Nichts hat
doch ſolche Eile als die genaue rn der Garantieleiſtungen
gegenüber den Bewilligungen des Hauſes Bezüglich des erſten
Antrags betreffs der Erhebung der Normaltransportgebühren
ſagt man zwar man müſſe der Regierung freie Hand laſſen
aber das iſt für das Haus doch eine ſehr ſtarke Zumuthung
Es wäre doch ein Uebermaß von BVeſcheidenheit hier irgen
etwas von den conſtitutionellen Rechten des Hauſes zu Gunſten
der Regierung zu vergeben
Frhr v ZedlitzNeukirch MühlhauſenLangenſalza Jch

bin nicht der Meinung wie der Vorredner daß die Landesver
tretung ſo machtlos iſt wie er ſagt Der Vorredner vermißt
conſtitutionelle Garantien Er verlangt daß der Landtag zu den
Tariferhöhungen ſeine Genehmigung ertheilen müſſe und hat
geglaubt daß unſere Verſammlung im Stande ſei die Tarifmaterie
zu regeln Eine Landesvertretung iſt durchaus nicht geeignet
Jntereſſenfragen zum Austrag zu bringen und ich würde es
bedauern wenn man ſeitens der Regierung die entgegengeſetzte
Meinung hegte Das Verhältniß Preußens zum Reiche erlaubt
uns überhaupt nicht der Reichsgeſetzgebung vorzugreifen Wirwürden das Reich in ſeiner Pllicht der Geſetzgebung für das

Reich hindern wenn wir uns hier mit der Tariffeſtſetzungsfrage
Die Breslauer Ztg wiederholt in ihrer landwirthſchaft

lichen Rundſchau noch dringender den Ruf nach Verbot
befaſſen wollten

Abg Richter Jch will mich ſtreng an die finanziekllen Ga

rantien halten Jch perſönlich halte dieſe beiden Garantien nicht
für eine Verbeſſerung ſondern für eine Verſchlechterung Jch
hälte gewünſcht daß die finanziellen Garantien in eine Form ge
bracht worden wären Jch befürchte daß wir hier durch die Ge
rantien langwierige parlamentariſche Streitereien bekommen nickt
bloß im Verhältniß der Parteien zu einander ſondern auch im
Verhältniß der Parteien zur Regierung und dem Herrenhauſe
cegenüber Was nun die finanziellen Garantien an ſich be
trifft ſo meine ich wäre es doch das Nächſtliegende geweſen an
a neue Formen zu ſuchen dasjenige zu behalten was uns n it

jeſen Privatbabnen an financiellen Garantien überkommen iſt
Es iſt uns überkommen eirmal die Amortiſotions pflicht auf die
Prioritätsſchuld von 700 Mill und zweitens die Einnahmen aus
den Reſerveſonds Dieſe Garantien ſchafft nun die Commiſſion
ab Es wird in dem Geſetz vorgeſchlagen dieſe Reſervefonds
aufzulöſen und für andere Eiſenbahnbauten und für Secundär
babnen zu verwenden Es kann wirklich Niemand überſehen ob
nicht unter der mittelbaren Wirkung der Verkaufsverhandlungen ſich
die Subſtarz verſchlechtert hat Zunächſt kommt nun in Betracht
daß wenn die Erweiterung des Staatsbahnnetzes uns Minder
einnahmen zufübrt dann der ganze Reſerdefonds nichts nützt
Wenn die Einnahmen zurückgehen dann ſteht der ganze Reſerve
fonds nur auf dem Papier as nun die Normalrente betrifft
ſo bin ich der Meinung daß dasjenige was der Eiſenbahnhaus
halt dem allgemeinen Haushalt als Rente zahlt eigentlich ſehr
wenig entſpricht Man hat nicht in Bere wng gezogen die
Mehrkoſten der Verwaltung die Vermehrung der Kaſſenver
wallung der Penſionsgelder u ſ w Wenn das Geſchäft ſchlecht
geht dann vermindert dicſer Reſervefonds nicht das Riſico des
allgemeinen Haushalts wenn das Geſchäft aber gut gut dann
gewinnt nicht der allgemeine Haushalt ſondern die Ueberſchüſſe
fließen zunächſt in den Reſervefonds Thatſächlich hat der Fi
nanzminiſter in dem Augenblick wo der Reſerdefonds anfängt
ſich zu füllen das Recht in Eiſenbahnfragen mitzuſprechen Der
Eiſenbahnminiſter wird aber ſagen was haſt Du Dich in dies
Reſſort einzumiſchen welches ſeine Finanzen flüſſig hat und
welches ſeinen eigenen Reſervefonds hat Es wird dann die
Gefahr eintreten daß in der Eiſenbahnverwaltung im Vertrauen
auf dieſe Fonds die Sparſamkeit hintenangeſetzt wird und das
Eiſenbahnintereſſe vorwiegt Wenn vun dasjenige was im Fonds
vorbanden iſt unangreiſlich iſt ſo iſt es unvermeidlich daß das
Deficit im allgemeinen Haushalt ſich vergrößert Wenn Sie
ſich auch dieſe anomalen Verhältniſſe fortdenken ſo werden Sie
doch zugeſtehen daß der Eiſenbahnminiſter die Neigung haben
wird ols Wohlthäter aufzutreten durch Herabſetzung der Tarife
durch Wohlthaten nach dieſer oder jener Richtung Dieſe Neigung
wird durch die Loslöſung des Eiſenbahnhaushalts von dem all
geweinen Haushalt nur verſtärkt Dem Miniſter wird der Ge
danke ſich aufdrängen im Augenblick ſich möglichſt nützlich zu
machen und ſich das Wohlwollen der parlamentariſchen Körper
ſchaſten zu ſichern Aehnlich liegen die Verhältniſſe dieſes Hauſes
dem Eiſenbabnhaushalt re Wenn durch den Reſerve
fonds der Eiſenbahnhaushalt und der allgemeine Haushalt ge
trennt werden wie viel Jntereſſe wird dann im Hauſe vor
handen ſein den Eiſenbahnhaushalt zu kritiſiren Die Ver
minderung des Fonds iſt kein Antrieb ſür die parlamentariſchen
Körperſchaften ſparſam zu ſein Jch fürchte daß wenn wir
Verbindlichkeiten gegen den Reſervefonds übernehmen wir ein
größeres Deficit bekommen als wir es ſchon haben Ferner
wird die Neigung hervortreten neue Eiſenbahnen zu bauen wie
in der Milliardenzeit Es wird ſich ein Wetteifer im Bauen
neuer Linien zeigen hervorgerufen durch die Trennung des

h hen halte vom allgemeinen Etat Ganz beſonders un
ünſtig aber iſt die Wirkung des Reſervefonds auf die Finanzoge Außerdem begeben wir uns mit der Trennung der beiden

Haushalte der Freiheit den Haushalt anders zu geſtalten als
mit Uebereinſtimmung der Regierung und ich betone das
des Herrenhauſes In dieſer Formel liegt eine erhebliche Ab
ſchwächung unſerer conſtitutionellen Befugniſſe Wir haben alle
Veranlaſſung uns unſere Rechte die ohnehin ſchon ſehr beſchränkt
ſind nicht noch mehr verkümmern zu laſſen

Abg Miquel Die Bedeutung der Reſolution iſt nicht die
daß das Haus wenn ihm die Regierung jetzt oder in der nächſten
Seſſion das geſorderte Geſetz vorlegt an ſeine Reſolution gebun
den iſt nein das Haus wird dann zu prüfen haben ob alle
Beſtimmungen des vorgelegten Geſetzes den Forderungen des
Hauſes entſprechen Wichtig iſt daß die Regierung ausdrücklich
die Verpflichtung anerkannt hat ein Geſetz vorzulegen deſſen
Jnhalt den Garantien entſpricht die wir hier ſuchen Bisher
iſt die Kritik die wir hier gehört haben höchſt unfruchtbar ge
weſen Der Gedanke iſt noch von keinem Redner wirkſam ange
fochten worden daß der Staat nachdem er große Kapitalien in
die Eiſenbahnen Ainge möglichſt regelmäßige Amortiſatirn
eintreten laſſen muß Dieſer von Niemand angefochtene Gedanke
aber wird nur durch die Annahme unſerer Garanttien
Was dann den Reſervefonds betrifft ſo ſoll dieſer verhindern
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An Frau Director P in M
Hochverehrte Frau

immer noch klingen in meiner Seele die traurigen Weiſen
von Jenſen s Doloroſa nach die an einem lauen ſchönen
Abend des letzten Herbſtes Jhre ſchöne und volle Stimme
über den blätterbunten Park und den glitzernden Strom da
hin wallen ließ Sie werden bei Jhrem muſikaliſchreichen
Leben kaum noch daran denken aber mir ſchien es als ob
damals die letzten Strahlen der ſcheidenden Sonne zögerten
hinter den goldgeſäumten blauen Bergen zu verſchwinden und
als ob die Wellen langſamer und leiſer flöſſen um Jhrem
wehmüthigen Geſange zu lauſchen Und als es unten im
Parke dunkelte als Nebel vom Fluß in wechſelnden Geſtalten
aufſtiegen und hin und herwogten da glaubten wir das
bleiche Geſicht des armen Adolf Jenſen zu bemerken Ja
wohl des armen bei allem Reichthum an Liedern Wenn ihm
auch nach ſo viel Enttäuſchungen Ruhe zu gönnen war ſo hatte
doch ſein Tod am 12 Januar in BadenBaden uns zu tief
berührt Was mich damals tief wehmüthig ſtimmte das iſt
jetzt zu ernſteſter Trauer geworden nachdem ich das kleine
Buch Aus Briefen Adolf Jenſens Berlin T Traut
wein ſche Buch und Mufikalienhandlung das ſoeben erſchienen
iſt durchgeleſen habe zumal mir der Troſt Jhrer Gegenwart
fehlte Das iſt ein herzergreifender Commentar zu ſeinen
Liedern Sie entſinnen ſich daß Jenſen 1856 als ein Neun
zehnjähriger nach Rußland ging nicht allein um etwas zu
haben wovon er leben könne ſondern hauptſächlich um die

Mittel zu einem ungeſtörten künſtleriſchen Zuſammenſein
mit Robert Schumann 0der ſein ebenſo großes wie gefähr
liches Vorbild erwerben Als er ſie erworben hatte
ward Schumann s Seele umnachtet An ſolchen Contraſten

Scheffelſche Lieder um mit 3 Kraft arbeiten zu können
fürchtet er die bedenklichſte Abſpannung nicht die darauf fol
gen muß Wir empfinden mit ihm den empörenden Zuſtand
vor körperlichen Schmerzen nichts thun zu können und dem
Heere der Gedanken die in der Regel nicht im hellen Ge
wande erſcheinen Audienz geben zu müſſen Geſundheit
Geſundheit Das iſt es wofür ich meine Seele dem Teufel
verſchreiben möchte Seine klare Einſicht in den ſchreienden
Widerſpruch ſeiner hoffnungslos zerſtörten Geſundheit und
ſeines Dranges nach dem köchſten künſtleriſchen Schaffen iſt
tragiſch wie er ihn überwindet heroiſch Dabei bleibt er ge
faßt und beſcheiden Das Beſte was mir die Welt noch bieten
kann iſt eine ruhige ſchmerzloſe Exiſtenz, ſagt er einmal
mehr von äußerem Glück verlangt er nicht Es ehrt ihn und
denjenigen von dem er redet wenn er ſchreibt Richard
Wagner iſt der Einzige der uns ab und zu noch eine Herz
ſtärkung zu reichen vermag Dieſe Briefe ſind ein Buchdas jeder Kunſtjünger leſen ſollte deren Hoheit der Auffaſſung

Opferfreudigkeit und edle Beſcheidenheit zu lernen und wer

des mee Lieder liebt wird für deren Vortrag
aus dieſen Briefen erſt die ganze Weihe und rechte Stimmung
empfangen

Des letzteren bedürfen Sie nicht verehrte Frau darum
laſſen Sie dies Buch für die Feſttafel bei Seite es würde
Sie zu traurig machen Aus der ſehr ernſt gewordenen
Stimmung jenes ſchönen Herbſtabends die bis zum Scheiden
keinem befreienden Scherze Raum gab tauchte eine Sie viel
fach beſchäftigende Frage auf für welche ich Jhnen auch heute
noch keine Antwort zu bringen vermag warum dem weib
lichen Geſchlecht die Gabe des freien Phantaſirens auf dem
Piano oder ſonſt einem geeigneten muſikaliſchen Jnſtrumente
dem Anſchein nach verſagt ſei Da ich obgleich nur Dilletant
dennoch nicht zu verſtehen vermag wie man nicht alles was
unſere innerſte Seele bewegt ganz unmittelbar zu muſikaliſchem
Ausdruck zu bringen vermöge ſo erſchreckte oder überraſchte
mich doch dieſe Frage aus einem Munde welcher alle Tiefen
einer Geſangcompoſition klar und glänzend zu verdolmetſchen
weiß Aber bei nüchterner Betrachtung mußte ich die von

iſt ſein ganzes Leben reich und er dabei beſcheiden und künſts rein geblieben Unter Entbehrungen componirt f
weiter gehen und eine andere verwandte C
Jhnen hervorgehobene Thatſache anerkennen giäe a er

beben die außerordentlich geringe Zahl von Componiſtinnen
Dies erſcheint um ſo auffälliger als auf einem anderen künſt
leriſchen Gebiete dem der Roman und Novellendichtung der
Bedarf der Gegenwart mindeſtens zu drei Fünfteln von
Damen beſtritten wird

IJndeß ich will Sie jetzt mit pſychologiſchen Erörterungen
welche hier nöthig wären nicht beläſtigen ſondern nur aus
ſprechen daß gerade Sie um phantaſixen zu können nichts
Andres nöthig haben als Muth Wenn ich muſikaliſch
geſtimmt bin ſo gebe ich dem was in meiner Seele klingt
auf dem Piano oder der Orgel ebenſo unbefangenen Ausdruck
wie dem was ich denke in Worten Selbſtoerſtändich iſt
wie hier die Kenntniß der Grammatik einer Sprache ſo
dort die Kenntniß der Grammatik der Töne vorausgeſetzt
Jch meine Jhre Seele müſſe erfüllt ſein von muſikaliſchen
Motiven welche Sie nur nachzuahmen zu parayhraſiren
zu variiren hätten um allmählich zu ganzer künſtleriſcher
Unbefangenheit zu gelangen Bedürfen Sie aber in dem
Gefühl der Unſicherheit einer Anlehnung ſo iſt nichts
nützlicher als Liederſammlungen für vierſtimmigen Chor zu
Grunde zu legen deren Satz die noth vendige Führung der

armonie darbietet Nehmen Sie das wackere altbewährte
Rütli Ein Liederbuch für Männergeſang St Gallen

Sonderegger das nun bereits in einer 16 unveränderten
Auflage zu dem ſehr mäßigen Preiſe von 1 M 80 Pf vor
liegt und in ſeinen 232 Liedern ein reiches Material zu
Tonbildern enthält Eine geſchmackoolle elegant auszeſtattete
und vom rheiniſchen Standpunkte aus getroffene Auswahl
welche dem Kölner Mänunergeſangverein gewidmet iſt und
Franz Abt s volle Anerkennung gefunden hat tritt uns in
der Loreley Cöln P J Tonger entgegen Sie ent
hält in ſchönem klaren Steindruck 147 der edelſten und
beliebteſten Lieder für Männerchöre dieſer Umſtand und der
verhältnißmäßig billige Preis von zwei Mark hat bereits eine
vierte Auflage veranlaßt Das Unglaubliche in Beziehung
auf den Preis leiſtet das in Typendruck hergeſtellte Allge
meine Liederbuch für deutſche Männerchöre herausgegeben
von R Palme Leipzig Siegismund Volkening welches
162 Lieder für den Subſcriptionspreis von einer Mark bringt
wenn auch neben anerkannten Liedern manches neue von noch
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berſchüſſe ergeben dieſelben zurdende e ſpoßg eher en des Slagtes x
einmal keine Ueberſchüſſe vord n ter ſagaß wenn in echten Jahrenhanden ſind die Einnahmen fehlen aber die Ausgaben bleiben

Sehr richtigl Jch bin der Anſicht daß uns die wir hier im
Abgeordnetenhauſe die wirthſchaftliche und finanzielle Lage des
Landes im Auge haben müſſen
kert wird durch die Annahme der Garantien
fonds gefüllt ſo ſollen die ſich dann weiter ergebenden Ueber
ſchüſſe mit h pCt verwendet werden zur Schuldentilgung der
Reſt zur Deckung der Stagtsausgaben und Erfüllung der Staats
aufgaben Jch verkenne keineswegs daß der erſte Schritt ein
ſehr ſchwieriger iſt und ich will nicht behaupten daß Alles wie
es hier vorgeſchlagen iſt ſich nach allen Richtungen bewähren
wird aber wir erreichen mit den Garantien die Grundlage für
eine ſolide Verwaltung des Staatseiſenbahnweſens wir üben
damit einen wohlthätigen Zwang zur Vorſicht ſowohl auf uns
wie auf die Staatsregierung in Beziehung auf Veränderung der
Tarife und auf den Bau neuer Bahnen wir erhalten einen Re
ſervefonds der uns ſchlechte Jahre leichter ausgleichen läßt und
uns die Amortiſation erleichtert Und von dieſem Standpunkte
aus bitte ich die Garantien anzunehmen Beifall

Abg Röckerath verlangt die ſofortige Vorlage des in den
Garantien geforderten Geſetzes Da unſere Eiſenbahnen in den
letzten Jahren weit höhere Ueberſchüſſe ergeben haben als nöthig
waren um die Zinſen ihrer Schulden zu decken ſo fordere er
den ſofortigen Beginn der Awmortiſation

Miniſter Maybach Die Garantien welche Jhre Commiſſion
verlangt hat die königliche Staatsregierung acceptirt und ſie
hat zugeſagt ein entſprechendes Geſetz vorzulegen Es wird die
Aufgabe der Regierung ſein die Garantien in geſetzlicher Form
ſo zu formuliren daß ſie ihrem Zweck vollkommen entſprechen

Es iſt hier die Beſorgniß ausgeſprochen worden im Hinblick
auf die Tariferhöhungen von 1874 daß auch jetzt wieder Tarif
erhöhungen eintreten könnten und man hat durchklingen laſſen
daß dieſe Erhöhungen von 1874 ihre Entſtehung der Jnitiative
der Regierung verdanken Jch will hier amtlich conſtatiren
auch ſchon zur Entlaſtußg meines Amtsvorgängers daß die
Initiative nicht ergriffen wurde von den Staats ſondern von
den Privatbahnen Hört hört Meinem Amtsvorgänger war
die Erhöhung durchaus antipathiſch Hört und er hat ſich
lange dagegen geſträubt Schließlich aber als die Erböhung
bei den Privatbahnen eingeführt war mußten auch die Staats
bahnen auf dieſem Wege folgen Die Erhöhung ließ ſich aber
nach Art 44 der Reiche Verfaſſung nicht durchführen als nach
Anrufung des Reichs die preußiſche Regierung ſtellte den
bezüglichen Antrag wenn ich nicht irre auf Anregung mehrerer
ſüddeutſchen Regierungen und die Vorlage gelangte an den
Bundesrath Letzterer erklärte er werde einer Tariferhöhung
nicht widerſtreben knüxfte indeß ſeine Zuſtimmung an gewiſſe
Vorausſetzungen Später als dieſe erfüllt werden ſollten
wurde vom Reiche gewünſcht die Erhöhung wieder zu redreſſiren

Wenn das Abgeordnetenhaus jetzt ſich mit einer Erhöhung
der Tarife beſchäftigen würde ſo involvirt das einen Eingriff
in die Befugniſſe des Reichs Jch für meine Perſon kann
erklären daß ich ein principieller Gegner jeder Tariferböhung
bin Der Verkehr verlangt möglichſt billige aber auch möglichſt
feſte Tarife er kann Ueberraſchungen nicht vertragen Die
Befürchtung daß die Regierung die Ueberſchüſſe nicht in
Jhrem Sinne verwenden könnte iſt ſchon darum nicht zu
treffend als die Regierung gezwungen iſt die Ueberſchüſſe
in den Reſervefonds zu thun über den ſie ohne Jhre Geneh
migung nicht verfügen kann Jch kann alſo nur bitten daß Sie
ſich in allen Punkten den Beſchlüſſen Jhrer Commiſſion ar
ſchließ n Beifall

Ref Dr Hammache r betoyt daß wenn es möglich geweſen
wäre ſchon von vornherein beſtimmtere Garantien zu bezeichnen
die Commiſſion gewiß darauf eingegangen wäre Für den Augen
blick könne man nur anerkennen daß das Awmorttiſationsprincip
ſeine volle Berechtigung habe Es werde ſich im Jntereſſe einer
glücklichen Entwickelung unſerer Eiſenbahnpolitik empfehlen an
dieſem Princip feſtzuhalten und demgemäß den Commiſſionsvor
ſchlägen zuzuſtimmen

Die Dis cuſſion geht nunmehr über auf die unter B vorliegen
den Anträge der Commiſſion Jn Nr I derſelben wird beſtimmt
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten wird in Zukunft dem
Entwurfe des Staatshaushaltsetats eine Ueberſicht der auf den
für Rechnung des Staates verwalteten Eiſenbahnen zur Erhebung
zu bringenden Normaltransportgebühren für die Beförderung
von Perſonen und Gütern beifügen Nach Nr II ſollen Bezirks
eiſenbahnräthe und ein Landeiſenbahnrath mit beſtimmten Be
fugniſſen eingeführt werden Zu Nr I beantragt Abg Röcke
rath Der Tarif der Normaltransportgebühren deren Zuſam
menſtellung den künftigen Etats beizufügen iſt darf ohne Zu
ſtimmung des Landtagzes nicht geändert werden Wenn der
Landtag nicht verſammelt iſt kann die Staatsregierung in drin
genden Fällen Aenderungen vornehmen Dieſelben ſind dem
Landtage bei ſeinem r Zuſammentritt ſofort zur Genehmi
gung vorzulegen und als Eventual Antrag hinter I einzu
fügen Allgemeine oder für re Klaſſen angeordnete pro
centuale Erhöhungen des Tarifs der Normaltransportgebühren

nicht allgemein bekannten Tondichtern erſcheint ſo wird die
Sammlung doch ſicher ihren Weg finden

Hier liegt überall vierſtimmiger Satz vor Auf zwei und
dreiſtimmigen Satz beſchränkt ſich der Liederborn Zvwei
hundert Volks und volkethümliche Lieder herausgegeben von
Georg Scherer Diamant Ausgabe mit einem Titelbild
von Paul Thumann Berlin G Grote geb mit Goldſchnitt
4 Das iſt ein wahrer Juwel dieſer Art von muſika
liſcher Litteratur ein holdſeliges Buch das Niemand von
ſich wird laſſen können der es einmal in die Hand ge
nommen hat

Der größte Schatz von Volksmelodieen aber nur für eine
Stimme liegt vor in dem Altdeutſchen Liederbuch
Volkslieder der Deutſchen nach Wort und Weiſe aus dem
12 bis zum 17 Jahrhundert Geſammelt und erläutert von
Franz M Böhme Leipzig Breitkopf und Härtel 20
Es iſt neben Uhlands Sammlung das muſikaliſche Funda

mentalwerk an welches unſere Tondichtung fruchtbar wird an
knüpfen können und unſere deutſche Litteraturforſchung immer
wird anknüpfen können Freilich das ſehe ich ſchon im Geiſte
wenn Sie das Buch aufſchlagen werden Sie Jhr ſchönes
Köpfchen ſchütteln und ausrufen hul wie gelehrt Ja ſo
iſt es aber ſolid gelehrt Nun meinetwegen thun Sie alle
dieſe Bücher bei Seite und wenden Sie Börne s Recept in
drei Tagen ein Originalſchriftſteller zu werden an Dieſer
empfahl einfach alle Gedanken aufzuſchreiben welche Einem
ſo durch den Kopf ſchießen und man werde erſtaunt ſein über
in Driginalität Und ſo ſetzen Sie ſich muthig an Jhren

ütbner ſchen Flügel ſprechen Sie ganz unbefangen aus

Se v r a n n werdenen Reichthum Jhrer muſikaliſchen Phantafiewelt den Jhre Seele beherbergt ſinleſchen Pbantak
Doch ich breche ab denn ich muß den Zorn der wirklichen

Muſikvirectoren über mein Geplauder fürchtenGeſinnung immer p f rchten Jn treuer
der Jhrige

W

dieſe Aufgabe weſentlich erleiche g Jſt der Reſerve

deren Zuſammenſtellung den künftigen Etats beizufügendirfn det Zuſtimmung des Landktages enn 7 ger
nicht verſammelt iſt kann die Staatsregierung in dringenden
Fällen ſolche Erhöhungen vornehmen Dieſelben ſind dem Land

W ſeinem nächſten Zuſammentritt zur Genehmigung ſofort
orzulegen
Abg Röckerath zieht im Laufe der Debatte in Folge einer

vom Regierungstiſche abgegebenen Erklärung ſeinen Principal
Antrag zurück erhält indeß den Eventualantrag als Unterab
theilung von Nr II aufrecht

Bei der Abſtimmung wird die oben mitgetheilte Reſolution BI W
mit großer Majorität angenommen der Antrag Röckerath aberde n Für letzteren ſtimmten Centrum Forſſchrit die Polen

und einige Nationalliberale Auf Antrag des Abg Richter demſich die Abgg Miquel und Windthorſt anſchließen wird die
Debatte über die Reſolution B II Landeiſenbahnräthe 2c0 bis
Freitag nach Beendigung der dritten Leſung des Eiſenbahngeſetzes
verſchoben

Das Haus vertagt ſich hierauf bis Freitag 11 Uhr Dritte
Berathung des Geſetzes betr den Erwerb mehrerer Pri
c für den Staat

Zum moskauer Attentat
Jm September d J kaufte ein junger höchſt anſtändig ge

kleideter Mann Namens Smarski in dem Moskauer Viertel
Rogoſchkaja Tſchaſth unweit des AndronjewKloſters wo die
Eiſenbahn unter lauter hölzernen Häuſern dahinläuft eines
dieſer hölzernen Häuſer um den Betrag von 2500 Rubeln ohne
dabei viel gehandelt zu haben Sofort nach Abſchluß des Kauf
Kontraltes bezog der junge Mann mit einer noch jungen Dame
und drei anderen jungen Männern das Haus ließ daſſelbe mit
Einrichtungsſtücken verſehen und behängte ſämmtliche Wände mit Hei
ligenbildern und Portraits welche den Kaiſer Alexander II die

n und die übrigen Mitglieder der kaiſerlichen Familie
darftellten Ueberdieß ließ der neue Hausbeſitzer in allen Win
keln des Hauſes Lämpchen anbrinen und dieſe vor Kruzifixen
u dal brennen Dieſer Umſtand ließ die neuen Jnwohner in
der Nachbarſchaft für höchſt fromm und patriotiſch gelten Alle
dieſe Leute lebten ſtill ohne durch irgend welche Sonderheiten
die Aufmerkſamkeit der Nachbarn auf ſich zu lenken Was den
Attentäter anlangt ſo war derſelbe noch ſehr jung kaum 20 Jahre
alt blond und von kleiner Statur Seine Gefährtin war eben
n von kleiner Statur zart jedoch von höchſt ſympathiſchem

eußern Die Perſonen welche beim Kauf als Verwittler und
Zeugen betheiligt waren ſind ſämmtlich ermittelt und haben be
reits Ausſagen gemacht die das Einfangen der Verbrecher ſehr
bald ermöglichen ſollen Die übrigen zwei jungen Leute welche
mit dem obengenannten Paar in dem gekauften ankern den
ganzen Monat November hindurch wohnten werden von den
Zeugen als mager mittelgroß und ebenfalls blond geſchildert
Die Dame war ſtets ſchwarz gekleidet während die Männer
graue oder bunte Röcke und große Hüte mit breiten Krempen
demokratiſche Fagon trugen Die Exploſionskraft war ſehr ge

waltig und wäre die Exploſion unter dem Zuge geſchehen dieſer
letztere wäre gänzlich vernichtet worden Zufällig aber fuhr der
Bagagezug auf dem rechten während die Mine unter das linke
Bahngeleiſe gelegt wurde Nach dem N W Tgbl wurden
zum Bau der vom Hauſe bis zur Bahn geführten unterirdiſchen
Galerie zwölf Menſchen verwendet 3000 Ziegel wurden ver
braucht 4 Pud 1 Pud 40 Pfd Pulver fand man noch unter
dem Fußboden des großen Zimmers im Hauſe Eine vorzüglich
ausgeführte Zeichnung die vorgefunden wurde ſtellt die Leiche
des Czaren vor um die herum gewaltige Flammen zum Himmel
emporſchlugen Zwei Mädchen aus einer alten gräflichen Familie
ſollen an der Wegſchaffung der Erde gearbeitet haben

Durch den Advocaten Welitſchko wurde erwittelt daß der
Käufer des Attentatshauſes Sſuch orukow in Wirklichkeit einen
deutſchen Namen führt Kurz vor der Abfahrt des kaiſerlichen
Zuges nach Moskau von Simferopol aus wurde dort von einem
Muſchik eine Depeſche anfgegeben nach einer kleinen vorwärts
gelegenen Station welche ſolgenden IJnhat hatte Materna
ruſſiſcher Frauenname kommt Sack 3 Rubel 50 Kopeken Den
Beamten fiel die Depeſche auf ſie zeigten ſie dem Miniſter
Poßjet der ſie vorläufig ſiſtiren ließ weil man als den eigent
lichen Sinn des Telegramms die Anzeige über die Reiſe des
Kaiſers vermuthete welcher ca um 3 Uhr 50 Min Livadia ver
laſſen hatte Der Adreſſat ſowie der Depeſchen Abſender waren
ſpäter nicht aufzufinden Den tiefſten Eindruck macht in Peters
burg die Arretirung eines Menſchen in deſſen Behauſung außer
einer Menge Dygamit auch ein bis in die kleinſten Details ge
nauer Plan des Winterpalais gefunden wurde

n Provinzial Nachrichten
6 Schönebeck 11 Dec Die Frau eines hieſige Salzſiederswar vorgeſtern mit Waſchen beſchäftigt Sie atte ſich nur

ihre 3 jährige Tochter in dem mit kochender Waſſer ge
füllten Keſſel zwar noch lebend aber vollſtändig verbrüht
vorfand Das Kind hatte um ſich in den Beſitz v i Spielzeug
zu ſetzen den Küchenheerd erſtiegen und war in das
hineingeſtürzt Erſt nach 14 Stunden iſt der To des Kindes
eingetreten Auf Anregung des Herrn Stadtrath Horn hier
ſelbſt hat ſich ſeit einigen Tagen ein Verein gebildet welcher
bezweckt die Armen insbeſondere die verſchämten Armen
während des diesmal früher als ſonſt hereingebrochenen Winters
mit Feuerungsmaterial Brod und warmen Suppen zu unter

e Die Pet W denen rn zur Verügung da die Mitglieder ſi eilweiſe zur Leiſtung von anſehnlichen Beiträgen verſtanden haben km
Aus der Provinz Wir haben ſchon mehrfach Gelegenheitehabt Proteſte von Bürgermeiſtern gegen die mit gehen

atte verbundene Einrichtung zu regiſtriren nach
welcher Bürgermeiſter und Ortsvorſteher als Hilfs
beamte der Staatsanwaltſchaft fungiren ſollen Wie uns
eſchrieben wird iſt eine gleiche Bewegung auch unter den Herren
ctsvorſtehern und deren Stellvertretern im Gange um ſich

dieſer Verpflichtung welche überdies mit der Kreisordnung nicht
im Einklange ſteht zu entledigen Jn vernſchiedenen Kreiſen
ſollen bez Proteſte bereits circuliren Beſonders wird ſeitens
der Ortevorſteher betont daß das Amt eines ſolchen ein Ehren
amt iſt deſſen Jnhaber ſich natürlich ev Disciplinarſtrafen nicht
ausſetzen ſondern dann lieber das Ehrenamt eines Ortsvorſtehers
niederlegen werde

8 Deſſau 11 Dec Die erſte Landesſynode deren Einberufung bereits im verfloſſenen Spätſommer veabſichtigt war
wird nachdem geſtern für den hieſigen Kreis die Wahlen ſtatt
gefunden haben aller Vorausſicht nach Anfang künftigea Monats
zuſammentreten Jm Gegenſatz zu dem Landtage der aus 36
Mitgliedern beſteht wird die Synode nur 29 Abgeordnete zählen
10 geiſtliche 10 weltlche und 9 aus der Zahl der ange
ſehenen kirchlich erfahrenen und verdienten Männer der evan
geliſchen Landeskirche zu wählende Mit dem Ausfall der
hieſigen Wahlen darf man u ſein Es wurden gewählt
Paſtor Weſt Landesgerichts präſident Pietſcher Geh
e tizrath Weſt Schulrath Rümelin ſämmtlich von hier
J Oranienbaum und Sanitätsrath Dr Werner

enitz
unbefangene Beurtheilung der zu erwartenden Vorlagen unter
denen die Einführung der Union in Anhalt den vor
nehmſten Platz einnehmen wird

d Bernburg 11 Dec Durch Beſchluß der Stadtverord
netenverſammlung vom 8 d iſt der Gemein dehäushalts
feſtgeſtellt worden die Etats der Armenverwaltung auf 28,250 M

und der Waſſerwerksverwaltung auf 48,041 M 35 Pf Ein
ſogenannter Eiſenbahnmarder der Bodenarbeiter Karl
Krieg aus Froſe iſt von der Strafkammer des hieſigen Amts
gerichts uüiärgſt der Unterſchlagung und des Diebſtahls in
94 Fällen ſchuldig befunden und deshalb mit 4 Jahren Zucht
haus 5jährigem Ehrverluſt Tragung der Koſten und Stellung
unter Polizeiaufſicht beſtraft worden Bei der Verhandlung
wurden 17 Zeugen vernommen Es ſoll die Abſicht vor
liegen das hieſige Poſtamt nach einem anderen Gebäude z u
verlegen zu dieſem Zwecke iſt kürzlich Herr Oberpoſtrath

iesner aus Berlin hier anweſend geweſen
f Sera 10 Dec Die Tinzer Bierbrauerei ActienGeſellſchaft vertheilt laut General Verſammlungs Beſchluß

vom 8 ds 6 Procert Dividende Dos Komite für denWiederaufbau der Rathhausruine in unſerer Schweſter
ſtadt Schleiz dern wie der Schleizer Bürgerſchaft überhaupt

wegen der unter lähmenden Verhältniſſen bewieſenen Thatkraft
die größte Anerkennung gezollt werden muß hat an die außer
halb ihrer Vaterſtadt lebenden Schleizer ein Eircular verſandt
in welchem es dieſelben davon in Kenntniß ſetzt daß es nun
mehr ſeine Aufgabe das werkthätige Jntereſſe an der Sache des
Rathhausbaues zu beleben erfüllt habe Es beabſichtigt in
nächſter Zeit ein Gedenkbuch zu ſtiften in welches die Namen
aller Derer die das Unternehmen unterſtützten eingetragen
werden Dieſes Gedenkbuch ſoll an geeigneter Stelle im neuen
Rathhaus auch noch für die Nachwelt aufbewahrt werden

Wifſenſchaft Kunſt Litteratur
Für das Winterſemeſter ſind an der Breslauer Univer

ſität 1309 Studenten immatriculirt Davon entfallen 78 auf
die evang theologiſche Facultät 58 auf die katholiſch theologiſche
Facultät 356 auf die juriſtiſche Facultät 209 auf die mediciniſche
Facultät und 608 auf die philoſophiſche Facultät Mit Zurech
rechnung von 15 Hörern nehmen alſo 1324 Hörer an den Collegien
Theil Die Kaiſer Wilhelms Univerſität Straßburg
hat im Winterſemeſter ihre höchſte Frequenz erreicht und zählt
750 Studenten bezw 810 Hörer

Der franzöſiſche Unterrichtsminiſter Jules Ferry hat eine
Anzahl Gelehrter mit wiſſenſchaftlichen Miſſion en be
traut Herr Erneſt Chautre wird den Kaukaſus und dic Türkei
bereiſen der beigeordnete Univerſitäts Profeſſor E Thomas ſoll
in den Bibliotheken von Leyden Dresden München Leipzig
und a O die Manuſcripte Virgils ſtudiren Herr Emile Rivière
wird in den Seealpen al giwes Material Herr Felix
Pécant in Jtalien pädagogiſche Erfahrungen ſammeln Jngenieur
Paul Sarda geht nach Japan Literat Charles Saupeſtre iſt mit

kinatvſe und Claſſificirung pädagogiſcher Documente beauf
ragt

Vermiſ chtes
Nothſtand in Paris Jn Folge des ungeheuren Schnee

falles welcher die Verbindungen mit der Weltſtadt hemmt oder
ganz aufhebt heginnt in Paris eine Theuerung welche ſich aus
folgenden Ziffern erſehen läßt Das Bund gelber Rüben iſt von
15 auf 750 das Bund Zwiebeln ebenfalls von 15 auf 75e Peter
ſilie von 300 auf 1,75fr der Kerbel von 600 auf 2fr das Pfund
Roſenkohl von 25 auf 700 gewöhnlicher Kohl der Kopf von 20
auf 400 Kartoffeln 100 Klar von 28 auf 35fr Sellerie 12St
von 1,25 auf 3kr Blumenkohl das Dutzend von 9 bis 10 auf
15 bis 20fr erhöht Das Geflügel iſt bis jetzt nur um einen
Franken in die Höhe gegangen Fiſche ſind dagegen ſehr theuer
da nur wenige eintreffen Rebhühner Schnepfen und das übrige
Federwildpret iſt nech nicht theuer aber kaum zu eſſen da es
äußerſt mager iſt Rehe Haſen u ſ die viel aus Deutſch
land eingeführt werden ſind auch nicht viel im Preis geſtiegen
und eben ſo gut wie früher Dagegen iſt das Fleiſch auch theurer
geworden Friſches Schweinefleiſch koſtet das Pfund 25e mehr
Dies ſind die Lebensmittelpreiſe der Centralhallen Bei den
Kleinhändlern der verſchiedenen Märkte wo die armen Leute
kaufen müſſen iſt Alles noch viel theurer Als Beiſpiel melde
ich nur daß man für den Boiſſeau ungefähr ein Scheffel
Zegr v dem Schnee 1,25 1,50fr koſtete heute 2,50 3 be
zahlen muß

In Kabul finden nach Zeitungsberichten aus Jndien im
Durchſchnitt täglich 25 30 Hinrichtungen ſtatt und zwar in
aller Stille Der Correſpondent der Times of Jndie meldet
daß innerhalb mehrerer Tage 49 Kabuleſer den Tod durch den
Strang erlitten Die Proclamation des General Roberts wird
augenſcheinlich nur zu wortgetreu ausgeführt Jn derſelben
wurde nämlich geſagt daß jeder Afghane der in Kabul oder
10 Meilen im Umkreis mit den Waffen in der Hand ertappt
wird ſeine Unvorſichtigkeit oder Feindſeligkeit mit dem Tode zu
büßen hat Es iſt fraglich ob dieſe Strenge zum gewünſchten
Reſultate führen wird

Die zweite Nadel der Cleopatra Aus Alexandrien wirdkurze Zeit aus der Küche entfernt als ſie bei ih r Rückkuxſt vom 7 d M telegraphirt Die zweite Nadel der Cleopatra
gegenüber dem Tempel des Auguſtus W in Alexandrien
22 Jahre vor Chriſti Geburt errichtet wurde geſtern ohne Un
fall umgelegt Es werden Vorbereitungen getroffen um ſie aneiße Waſſer Bord des Dampfers Deſſuk nach Amerika zu verſchiffen

Aus Stuttgart meldet man am 9 Dec Geſtern Abend
entgleifte ein Güterzug bei der Einfahrt in die Station Weins
berg Der Zugführer wurde getödtet mehrere Wagen beſchädigt
Die Urſache der Entgleiſung war eine falſche Weichenſtellung
Auch einige Achſen und Radreifbrüche kamen in den letzten
Tagen vor wohl in Folge der hohen Kälte Die Theilnahme
an dem traurigen Loos der Abgebrannten des Circus Herzog iſt
eine ollgeweſne es ſind Sammlungen eröffnet worden

Todtſchlag um 5 Pfennige Wegen eines Streites im
Kartenſpiel um nur 5 Pf hat der verheirathete Gürtler S Hof
a den Tagelöhner Trifellner bei Grieshach Bayern

erſtochen
Die Zahl der Schiffbrüche, welche im Laufe vergangener

Woche gemeldet wurde betrug nicht weniger als 35 Das
laufende Jahr weiſt nun bereits deren 1518 auf

Kein Klagefall Am Sonnabend ereignete ſich im Polizei
Tribunale der City von London der ſeltene Fall daß weder ein
Gefangener zu verhören noch ein Klagefall zu erledigen war
Der Lordmayor drückte ſeine Befriedigung aus und fügte hinzu
es wäre erfreulich daß jetzt ſelbſt bei den ſchlechten Zeiten Ver
brecher ſo ſelten ſeien Es wurde ihm ſodann das herkömmliche
Paar weißer Glacee Handſchuhe überreicht

ie Namen der Gewählten bürgen für eine loyale

zu Andernach entſtand am 9 Feuer welches das Gebäude für
unruhige Frauen bis auf die Umfaſſungsmauern zerſtörte
Sämmtliche im brennenden Gebäude wohnenden Perſonen
wurden gerettet ebenſo das Mobiliar

Eine ſette Aus Rom wird berichtetdaß die Vertheidiger der Wittwe Fadda von der Familie der
Verurtheilten nicht weniger als 48,000 Lire Honorar verlangten
Die Advocatenkammer in Neapel an welche ſich die Familie
wegen Prüfung dieſer coloſſalen Rechnung gewendet hatte redu
eirte dieſelbe auf 18 500 Lire

Eine Epiſode aus der Ueberſchwemmung von Murcia
WMitten unter den auf dem Gewäſſer treibenden herrenloſen
Gütern ſchwamm eine Wiege in welcher ſich ein wenige Monate
altes Kind befand Daſſelbe ſpielte angeſichts des grauſigen Ge

dem es in jedem Momente zum Opfer fallen konnte

Brand einer Jrrenanſtalt Jn der ProvinzialJrrenanſtalt

e tat pro 1880 in Ausgabe und Einnahme auf 120,501 M 68 Pf hat

icksr mit ſeiner Klapper Einige geſchickte und mwuhige
Männer wagten ſich in den Strom erhäſchten die Wiege und
retteten ſo das junge Leben Verwandter iſt gek mmen

Grab be
ſ indas i z en ſie haben vielleicht alle ihri dem then der Elemente gefunden ein

ſich in Folge deſſen erboten
adoptiren

Edelmann
modernen Moſes zu



Muſikaliſche Kurzweil für den Weihnachtstiſch
Wenn Sie Jhren kleinen Karl lieb haben guädige Frau ſo

loſſen Sie ſich rathen und halten Sie ihn in ſeinen Spazier
gangen von der Ecke fern an welcher die keine Märkerſtraße in

ie Leipziger Straße einmündet denn ich kenne den Kleinen als
ein großes Muſikgenie und der Knabe würde in der oben be
zeichneten Gegend gar leicht an zwei große Schaufenſter gelan
C über welchen der Name Guſtav Uhlig zu leſen iſtteht er aber erſt einmal vor dieſem Schauladen dann gnä
dige Frau nehmen Sie von Jhrem Karlchen auf eine Weile
mindeſtens Abſchied Wenn Sie ihn fragen wo er ſo lange ge
blieben wird er Jhnen von dem mechaniſchen Pfau erzählen
welchen man nur zu ſtreicheln braucht damit er gravitätiſchen
Schrittes durch s Zimmer ſpazieren und ſeinen prächtigen
Schweif zum Rade auseinander breite wenn Sie ſich wundern
warum Karlchen gar nichts eſſen mag ſo beſchreikt er Jonen
den kleinen automgtiſchen Velocipediſten welcher mit ſeinen
Dreicäder munter durch die Stube ſährt und mit einer Geſchick
lichkeit umlenkt um welche ihn mancher velocipedirende Sports
man beneiden dürſte wenn Sie ihn an ſeine Schularbeiten er
innern ſo wird er Jhnen von ſelbſtbeweglichen Eiſenbahnzügen

ehenden tanzenden ſich überſchlagenden Puppen von allein lauſenden Muſen Eichhörnchen Hunden und Katzen von Trom
meln Trompeten Geigen und Harmonikas vorſchwärmen und
wenn Sie ihn endlich mit Mühe und Noth zu Bett geſchafft
haben ſo wird er noch im Schlafe von ſingenden Vögeln und
Drehorgeln phantaſiren und Verdis Ia donna e mobile anſtim
men welches ihm ein Muſikwerk in einem niedlichen Käſtchen
vorgeſpielt

Zürnen Sie ihm nicht die Schuld liegt einzig an Herrn
Uhlig Sie können das am beſten beurtheilen wenn Sie ſelbſt
hingehen und ſehen Schon das Schaufenſter verlockt zum länge
ren Stehenbleiben wenn Sie aber gar eintreten in der harm
loſen Abſicht Jhrem Söhnchen eine der Herrlichkeiten von wel
chen er Jhnen vorgeſchwärmt für den Weihnachtstiſch zu be
ſchaffen ich ſoge Jhnen büten Sie ſich Gleich beim Ein
tritt empfängt Sie ein ſirenenhaftes vielſtimmiges Singen und
Klingen aus allen Enden und Ecken wo kommt jener ent
ückende Strauß ſche Walzer her Ah aus jenem reizenden
amenneceſſaire welches ſeinen Jnhalt auf zartem blauen At

las präſentirt Dort jenes elegant gebundene Photographie
Album iſt es welches die Töne des Fauſtwalzers glockenrein zu
Jhren Ohren herüberſendet aber ſchauen Sie hierhin und
dies Album iſt vergeſſen über ein noch vollendeteres in welchem
die Photographien durch einen vorzüglichen Mechanismus unter
den Klengen eines Marſches vor Jhnen vorbeidefiliren

Sie blicken auf Nachtigallenſchlag mitten im Winter Un
möglich Aber ſchauen Sie dorthin verehrteſte Frau nach
jenem Käfig in welchem Nachtigallenmännchen und Weibchen
abwechſelnd ſingen die niedlichen Köpfchen nach rechts und lints
wenden und mit den Flügeln ſchlagen Wie wäre es mit einem
ſolchen Vögelchen welches keiner Pflege und nur des aufziehen
den Schlüſſels bedarf für Jhren Salon Dort flattern ſie ſo

Man ſieht es Jhnen an daß Sie die Kaufluſt angeſichts ſolcher j Bau dieſer Linie zu ermöglichen reſp den Anſchus nicht
errlichkeit waltig reizt aber ich weiß auch daß Sie wenne Velenrehe nicht eher enden als bis das letzte Goldſtück

Jhrer Börſe eniſchwunden Nur zu auch dafür weiß der
mielligente Herr Ublig welcher dort ſoeben einem Drehpiano
die volltönendſte Tanzpicce entlockt ohne eine Taſte zu berübren

uten Rath denn aus ſeinen niedlichen Damenportemannies flötetShnen ſam wenn dieſelben völlig leer ſind die ſanfte Melodie

Es kann ja nicht immer ſo bleiben tröſtend entgegen Nur
dort noch jene Novität Seraphon getauft müſſen Sie in Augen
ſchein nehmen jenes Nähtiſchchen welches mit dem Klange eines
Harmoniums Abt s Gute Nacht Du mein herziges Kind in
tonirt und wobei Jhre ſchöne Hand das Tempo beliebig regu
liren kann Und der Toilettenſpiegel welcher ſowie Sie deſſen
Schutlade auſziehen die Schmuckarie von Gounod s Gretchen
intonirt den müſſen Sie doch

Jch verſtehe die Generoſität Jhres Herrn Gemahls duldet
allerdings nicht daß man hier vorgreiſe Aber wie ſteht es
mit deſſen Weihnachtstiſch

Wäre es z B nicht eine allexliebſte Ueberraſchung wenn der
gnädige Herr am Abend zu ſeiner Familie zurückkehrend und
ſeinen Hut an einen Wandhalter hängend plötzlich aus dem
eſchnitzten Holze deſſelben das Lied Grad aus dem Wirthshaus komm ich heraus vernähme Sie halten das für ungaus

ſührbar 2 kehren Sie ſich zu jener Wand und bewundern
Sie die vollendete Thatſache Oder wenn er ſich in den
Fautenil dort niederließe und dieſer unerwartet eine Melodie
zu klingen begänne Für den Fall daß der Herr Gemahl ein
Raucher bewundern Sie auf dieſem Repoſitorium eine Col
ſection der ſauberſten Rauchneceſſaires welche ſich auf den leiſeſten
Fingerdruck unter Muſikklängen ſelbſt öffnen und dem erſtaunten
Herrn Gemahl ſeine Habanna präſentiren würden Likörſervice
Bierſeidel alle mit dem geheimnißvollen Zauber der Töne ver
ſehen nur jene ſchwarzen haltbaren Spazierſtöcke dort ent
bebren der Muſik laſſen ſich aber dafür zuſammenſchieben und
auf die Länge eines kleinen Fingers reducirt ſelbſt in die
Weſtentaſche Kecken

Wir ſind in einen Zauberkreis gebannt eine Menge heller
Kuckuckſtimmen welche aus den ringsum hängenden mit
ſauberſter Schnitzerei verzierten Uhren erſchallen belehren uns
daß wir ſchon eine Stunde in der Ausſtellung verweilten
und noch immer kein Entrinnen Dort ſind ja noch die
Muſikwerke von der kleinſten Doſe bis zu vollendetſten
Spieluhren wit Glockenwerk Trommel und Caſtagnetten und
Gott weiß was nech und dort und da ſetzt plötzlich
der Vollklong eines Orcheſters ein und beginnt eine Ouvertüre
Mir ſelbſt ſängt an zu ſchwindeln kommen Sie meine
Gnädige ich müßte ſie nicht kennen die Muſe der Tonkurſt
welche ſo ſanft aus den holden Augen blickt und Einem doch
dabei unverſehens das Geld aus den Taſchen zieht

Nein nein auch ich will ſparſam ſein Sparſam
halt doch ſah ich nicht eben im Laden einen mechaniſchen

Schützen welcher Goldſnücke von ſeiner Armbruſt in die
Spalte der Sparbüchſe hinein ſchießt Gnädige Frau ich kehre

Corbetha leiten zu laſſen Der Bürgervere in Kauſmänn
Verein und der GewerbeVerein ſind dem Vernehmen nach be
reit das Projekt durch anſehnliche ehe en zu unterſtützen Die Zuckerfebrik Stöbnitz habe ebenſalls ihre Betheili
gung in ger von 305,000 M bereits zugeſagt Seitens der
Stadt Merſeburg ſelbſt wird auch ein größerer Beitrag erwartet

Erhöhung der Eiſen und Blechpreiſe De Eiſen
bergwerksbeſitzer in South Stoaffordſhire zeigen an deß ſie die
Preiſe um abermals 20 Schillinge per Toune erhöht haben
Jn henen ſich am 6 d die Blechfabrikanten des
dortigen Bezirks und kamen in Anbetracht der geſtiegenen Tiere
preiſe überein Auſträge auf Bleche zu den gleichzeitig vereinbarten
den heutigen Roheiſenpreiſen entſprechenden Notirungen nur in
ganz beſchränktem Maaße noch aufzunehmen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 December
Aufgeboten Der Kaufmann R Wwerpeg und E Müller

alt Markt 7 und Ranniſcheßr Der Bahnarb F Barth
und W Göpner Burg und Taubeng 18

Eheſchließungen Der Schmied S Dorn und A Arzt Land
wehrſtr 3 und Roſenfeld Der Handarb F Stem und P
Mohaupt Steg Der Diätar E Sparenberg und C Uhly
Spitze Der Kaufmann F Hirſch und M Laue Wucherer

de Der Oeconsom F Fehr und A Kirſte Cröllwitz und
iemitz

Geboren Dem Jngenieur F Rasmus eine T Leipzigerſtr
64 Dem Schloſſer O Ackermann eine T Langeg Dem
Fabrikarb J Cramme eine T Lengeg 28 Eine unehel T
gr Brauhausg 20 Dem Arbeiter G Ruftenbach ein S
Merſeburgerſtr 12 Dem Bahnarb A Mangold ein S Güt
ger Dem Magazin Auſſeher L Vorn ein S Raf

nerie
Geſtorben Eine unehel 1 J 1 M 13 Hebirnſchigg

Geiſtſtr 19 Des Handarb C Kohlemann S Paul 2 J 1 M
27 Pneumonie Bockshörner 10 Der Commis Moritz

18 J 6 M 26 Gehirnentzündung Klinik Des
ärtner C Strauß S Heinrich Auguſt Albert 1 J 7 M

26 Bronchialkatarrh Böllbergerweg 45

Nachrichten vom Standesamt Giebichenſtein
3 Dec Geboren Dem Handarbeiter G E Schmidt eine T

ſargergr Dem Handarbeiter F Hammer eine T Breiten
raße
4 Dec Aufgeboten Der Schloſſer F D Richter und J A

Demme Halle und Giebichenſtein
6 Dec Geboren Der Mititär Wittwe Deuv ein S Advo

catenſtraße Dem Handarb F L Trenſinger eine T Ufer
k 2a Dem Handanb A Köppke Zwill S und T Triſt

ſtraße 20 Dem Brouer C E W Werner ein S Ränzelg
Dem Maurer A W Köcker eine T Reilsſtr 33 Dem Hand
arbeiter A Hoffmann eine T Uferſtr 2a

gar auf den Blättern eines Vouquets hin und her Und noch einmal um die Sparbüchſe muß ich mir doch kaufen 8 Dec Aufgeboten Der Maſchinenſchloſſer F C R Döbel
dort ſind gar die ſingenden Blumen welche den bekannten Mär Pat und A P B Bleimeiſter Halle und Giebichenſtein Der Weiß

rin e ſedeß eg d ar re n Prrer d J f re e e r Hallene Königstochter vergaß zur Wahrheit geworden und ein er Fabrikarb J G Winter und M F Wieske Triftſtr 28ieiſer Druck auf die verborgene Feder genügt um den Töchtern Handels Verkehrs und BörſenNachrichten Ein unehel S Brunnenſtr 29 Tr
Floras anſtatt ſüßer Düfte ſüße Klänge zu entlocken Wunder Sekundärbahn Merſeburg Mücheln We bereits 9 Dec Geſtorben Der Dürſtenmacher F A Berger 54 J
über Wunder erwähnt herrſcht in Merſeburg eine rege Agitation um den 7 M 8 Herzlähmung Brunnerſtr

I Thüringer I otterie
Ziehung am 20 December er

en

Eine neue SingerNähmaſchine
Es dürfte im Publikum noch immer nicht genügend bekannt ſein daß

e I

B

P Die lieben Freunde unſerer Neumarkt Vewahranftalt werden wiederderte ren Wer van Friſter Roßmann ſeit den letzten Jrhren in Merſeburg ſreundlichſt O Frten unſerer armen Kinder zum Weibnachtsſeſte zu gedenkenin ihres großartigen ftabliſſements in der Skalitzerſiraße 134/135 am Kott Hauptgewinne 1 eleg Equipage mit Gaben an Geld und angemeſſenen Sachen nehmen dankbar an Frau Profeſſor
buſer Thore außer ihren wetverbreiteten allgemein beliebten F u R Gretſer 4 Pferden Werth 9000 Mk 1 Dieck Frau Poſtor Gieſebrecht Frau Director Schrader Comteſſe
J n r e e De en desal mit 9 Pferden 5999 Wr v d Schulenburg Frl Zeller Frau Paſtor Hoffmannger n Art desgl mit 1 Plerd 2500 Mt Wein reiſchhaltig fortirtes Lager vonSinger Maſchinen zeichnen ſich ror allen im Jn und Aslande fabricirten 11 einz Reit u Wagenpferde ſowie Poſamenten engl u deutſchem WollgarnNähmaſchinen dadurch aus daß vermöge eigenarttger Vorkehrungen und 1486 kleiner me ooſeaußergewöhnlich exacter Arbeit das ſonſt allen Singer Nähmaſchinen an nie r Wer
haſtende nervenerſchütternde Geräuſch nahezu ganz vermieden iſt Die Zahnurter käufern den üblichen Rabatt lowie von Kleiderfutterr e an e re hin en Dre ne rer J Barck Co halte bei billiger Preisſtellung beſtens empfohlenTheile vo hl w r neaerfundenen Schwungradaus 1 4n a r Annonc Exped gr Ulrichstr 47 Lauchſtedt A Lenzner Börnereibt jede vorzet nutzun rhütet Sinnreicke fsAppara d Du el 7 rin reicher Zadl für alle denkbaren Ardeiten beigegeben In ine rer rer ne a än Als Weihnachtsgeſchenke paſſende Sachen in Silberglas l

en en e eeetter Schlitten Celäute an e r ha t a ohren bereit W Stüct faberiztin n Fr e v de terte en e en iſt echt verfilbert e örner Janch edt
r hieſige atz ſind die Friſter u Roßmannufer Wer e C erſtaſ 30 zur Anewht aufgeſtet uod iſt jedem Wa en Laternen f

äufer Gelegenheit gegeben das ſeinem Zweck Entſprechende auszuwählen von 50 Mk großes Lager

e e gar S erbtgenec e J o e o0 eS Schaeter Görlitzer Maschinenbauanstalt in GörlitzHalle a Dachritzgaſſe 2Griechischo Meine Colimann Steuerung
Eine Probekiſte derſelben mit 12 ganzen Stickereien tFlaſchen enthält 12 Sorten de znber 3Wdeebillgtt garnirt tOnamarite Oorinther EIia Kalliste Garnituren zu Hoſenträgern en

n e T Korn gege Don es u Vino 3 el eRosé Moscato und Mavrodapuneé Kertzgeher er 5 t Atürlich e
Handſchahe Hoſenträger und

Gummtſpielwagaren in großer Aus
S und koſtet Flaſchen u Kiſte frei N 19 50

Jch habe die Weine an den Erzengungsorten in Griechen wahl billigſt bei
land perſönlich angekanft und verbürge deren Reinheit SAechtheit Preisbrochüre auf Wunſch pri nue nnd P Kertzscher Seite r

Reckargemünd J V Flenzer

e

e neeeee 2

rima Pavorita Berustein Waaren
rS r ba die Taubheit änd e e Falle Jnparteure tm als Alergndriens

e Wen i n ulden Prima Favorita Bernstein Waaron auf w 4 nDieſe Probekiſichen dürften ſich zu paſſenden S Fest be n it her I n e S held geleiſtet wurden zurückbehalten worden v elche ob
geschenkKen eignen S et P s 15 Harthong fen Bei der jetzt un Oriente herrſchenden Geldnoth ſindet obige Waare dort keinenh e Pebet à Plasche S Abſatz und ſinb wir daher gezwüngen dieſelbe zu Spottproison abzugeben und zwar

r e e m F d s W on e Cigarren Spitzen0P S gan Frima Favorita Bernstein ſammt Aufſatz aus echtem Meerſchaum in laus Pr

eleganten Etuis in folgenden GrößenApoihekKer in Sondershausen
7 S 7 Nr 1 6 Centim lang M 2e e e e n t Dieſe GrößenZu den bevorstehenden Ziehungen erlassen wir Rath und ſichere Hülfe e 5 t

Ziehnng deutseh gestempelte Hauptgewion ertheilt nach wie vor allen Leidenden 9 Verkauf ſänimttlichek Vorratde anf er Favorita Gornatoin W hab16 Deehr Mailänder 10 Iäre Loose à 17 N Fro 50,000 durch die ſeit vielen Jahren bewährte wir ans ſhurpit e er Vorxarhe an erer Favorita Bernstein Waaren haben

z enediser 30 Lire Loose à 23 II Fre 60,000 i ganterer en O Brüning in Frankfurt a N
1 Janvar Mailüäünder 45 Lire Loose à 42 M Fro 70,000 dorf bei Halle a/S ne Lrerte n n We neten abrils
x existiren nicht r aufmerksam machen wir darauf dass wir 7e von uns gekauften Loose innerhalb 14 Tagen nach h J Gli 4stattgehnabter Ziehnng 3 ML unter obigen Frowes zurück J Co ne e er
kaufen Gewinne werden sofort diecontirt in den veraltetsten Fällen sind in zweiAbonnements auf unsere Gewinvlisten à Mark 1 pro Jahr Tagen für immer zu heilen Honorar F ür Tandwirlhe und Reltaurateure

3 M Bei Niehterfolg retour Zeug i elW e e gen en r n Abonnnventen am 5 jeden Monats franco nisse zu Diensten gändig e S We ſeit ſofort a al Kteltalten t

e aeeaaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 9 J r 3halt jeder Abonnent gratis und Franco unsern Verloogungekaiender Junge D am en nebmeſſgekſebalg Behegite en

finden Rath und Hülfe ſowie freund

für das Jahr I880 Wir erbitten a ander per ne n e e in Briefmarken Actuar a D und ger Taxator5 ür ſämmtliche exiKirende ZeitungenDus Bankhaus bil Wa Salzberger Co o liche Aufnahme unter Dscretion bei A 7 m er Welt befördert zu den günſtigſtenm Panime Tun U Brau mnon e Bedingungen die Central nun
ausgaſſe 14 in Halle a/S Expedition v C L Daube c Oo jn 4 J Er Ulrichſtr 61

Da durch die außerordentliche Biligkeit der Waare Maſſenbeſtellungen einlaufen

werden Aufträge nur ſo lange der Vorrat r effektuirtDer Verſand geſchieht gegen Einſendung des Betrages oder Nachnahme

Halle Drug und Beleg van Ouz Hendel
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